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Auf die Trommel, fertig, los 
– die Schüler der Paul-Ger-
hardt-, der Johann-Adam-
Förster- und der Christian-
Andersen-Schule sowie der 
Grundschule in Mackenzell 
hatten beim Konzert jede 
Menge Spaß. Trommelzau-
berer Fara Diouf aus Sene-
gal animierte die Erst- bis 
Viertklässler zum Mitma-

chen und verbreitete beste 
Stimmung in der Stadthal-
le. Seit 1997 tourt er als Per-
cussionist und Solist durch 
viele Länder. Sein Motto: 
„Spielerisches Lernen ver-
bindet, macht Spaß, gibt 
Kraft.“ 

Mit einer bunten Mi-
schung aus einfachen 
Rhythmen, lustigen Tänzen 
und mitreißenden Liedern 
vermittelte Fara Diouf afri-
kanische Lebensfreude. Je-
des Kind und jeder Lehrer 
hatte beim Mitmachkon-
zert eine eigene Trommel. 
Ziel war es unter anderem, 
ein Gemeinschaftsgefühl zu 
schaffen und das Selbst-
wertgefühl der Schüler 
durch schnelle Lernerfolge 

zu steigern. Für alle Kinder 
gab es deshalb jede Menge 
Trommelapplaus oben-
drauf. 

Zu Beginn wurden die 
Schüler, die in zwei Grup-
pen aufteilt waren, von Bür-
germeister Stefan Schwenk, 
Stadträtin Karin Grosch 
und Walburga Knüttel von 
der Wella-Kulturstiftung zu 
Hünfeld willkommen ge-
heißen. Die Kinderkultur-
veranstaltung für die 
Grundschulen findet alle 
zwei Jahre statt und wird ge-
meinsam mit den Lehrern 
der Grundschulen ausge-
wählt. Im kommenden Jahr 
wird wieder ein Event für 
die Hünfelder Kindergärten 
angeboten.  

HÜNFELD. Rund 500 Grundschü-
ler aus Hünfeld und den Stadttei-
len haben die Stadthalle Kolping-
haus in ein Meer aus Trommeln 
verzaubert. Das Mitmachkonzert, 
bei dem alle Schüler trommeln, 
tanzen und singen durften, wurde 
von der Stadt Hünfeld veranstal-
tet und der Wella-Kulturstiftung 
finanziert.

Rund 500 Grundschüler waren beim Mitmachkonzert dabei

Trommelmeer in der Stadthalle
Die Hünfelder Grundschüler hatten beim Trommelzauber jede Menge Spaß.  

Kirmesbaum aufgestellt 

Das traditionelle Kirmeswochenende im Hünfelder und 
Fuldaer Land am 10. und 11. November steht vor der Tür. 
Vielerorts künden die aufgestellten Kirmesbäume von 
dem bevorstehenden Kirchweihfest, wie hier in Macken-
zell, wo der Baum noch ganz traditionell mit Muskelkraft 
der Kirmesburschen unterstützt von gestandenen ehe-
maligen Kirmesburschen aufgerichtet wurde. Die Ma-
ckenzeller Kirmesgesellschaft machte daraus wieder ein 
kleines Fest, bei dem Zwibbelsploatz, Schnaps und Bier 
gereicht wurden.  

HÜNFELD. Der Mitarbeiter des 
Stabsbereichs der Stadtverwal-
tung Hünfeld, Andreas Kapelle, 
hat jetzt seine Ausbildung zum 
Verwaltungsbetriebswirt erfolg-
reich abgeschlossen.  

Bürgermeister Stefan 
Schwenk beglückwünsch-
te ihn zu den sehr guten 
Prüfungsergebnissen, mit 
denen er sein vierjähriges 
Studium abgeschlossen 
hat. Bereits im vergange-
nen Jahr hatte der gelern-
te Kaufmann, der von der 
Telekom 2003 zur Stadt 
Hünfeld gewechselt war, 

seine Ausbildung zum Ver-
waltungsfachwirt erfolg-
reich abgeschlossen. Ka-
pelle zeichnet heute unter 
anderem für das gesamte 
Kinderbetreuungswesen 
und den Sitzungsdienst 
der städtischen Gremien 
verantwortlich. Seine Aus-
bildung absolvierte der 
Vater von drei Kindern an 
Samstagen und in Block-
seminaren neben seiner 
Tätigkeit für die Stadtver-
waltung. Schwenk sprach 
dem Mitarbeiter Anerken-
nung für seine guten Leis-
tungen aus. 

Erfolgreiche Weiterbildung

HÜNFELD. Innerhalb der  
„Herbstvorträge“ der Helios-
Klinik Hünfeld referiert Dr. Ah-
mad Oyais, Chefarzt der Allge-
mein- und Viszeralchirurgie, 
am Donnerstag, 15. November, 
um 18 Uhr über die Vorteile 
der Schlüssellochchirurgie bei 
Leisten-, Narben- und Nabel-
brüchen. Um 19 Uhr folgt der 
Vortrag „Schaufenster Krank-
heit: Behandlung von Arterien-
Erkrankungen der Beine“ von 
Ullrich Melzer, Leitender Arzt 
der Gefäßchirurgie. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich. 

Ärztliche Vorträge 

HÜNFELD. Das Benefizkonzert 
der Stadt Hünfeld mit dem 
Bundespolizeiorchester Hanno-
ver in der Stadthalle Kolping-
haus in Hünfeld findet am 
Donnerstag, 29. November, um 
19.30 Uhr statt. Der Erlös ist 
für die Aktion Seniorenhilfe 
und für die Jugendförderung 
der Stadt Hünfeld bestimmt. 
Karten können ab Donnerstag, 
1. November, im Bürgerbüro im 
Bahnhof, in der Touristinforma-
tion im Kegelspielhaus, im i-

Punkt am Bahnhof sowie bei 
den beiden örtlichen Banken 
erworben werden. Als beson-
derer musikalischer Gast aus 
der Region wird in diesem 
Jahr der erfolgreiche Nach-
wuchs-Bariton Georg Rupp-
recht mit Begleitung des Or-
chesters auftreten. Das Bun-
despolizeiorchester hat ein 
neues Programm mit Filmmu-
sik, Bigband-Titeln, moderner 
Rockmusik, aber auch Operet-
ten im Gepäck.

Benefizkonzert mit Bundespolizeiorchester

HÜNFELD/NÜSTTAL. Die Lan-
desstraße L 3176 von Hünfeld 
nach Hilders muss zwischen 
Silges und Rimmels noch bis 
Freitag, 2. November, voll ge-
sperrt werden. Wie Hessen 
Mobil mitteilt, soll ein Quer-
durchlass unter der Straße er-
neuert werden. 

Voll gesperrt

HÜNFELD. Die Hünfelder Kol-
pingfamilie lädt zum nächsten 
Mundartabend für Mittwoch, 
31. Oktober 2018, 19.30 Uhr in 
die Stadthalle/Kolpinghaus 
Hünfeld ein. Dabei soll wieder 
„räächt vill“ Platt gesprochen 
werden. Der Abend knüpft an 
den ersten Platt-Schwatz-
Abend vom 12. Juni dieses 
Jahres an. Angesprochen sind 
neben den zahlreichen Heimat- 
und Kulturvereinen in der Re-
gion natürlich alle Mundart-
freunde. Anmeldung unter Te-
lefon (06652) 73402.

Es werd platt 
geschwatzt

HÜNFELD. Der Gaalbernpokal 
des Schwimmsportvereins 
Hünfeld wird am Samstag, 3. 
November, ab 9 Uhr im Hal-
lenbad ausgetragen. An diesem 
Tag steht deshalb das Bad für 
den allgemeinen Badebetrieb 
nicht zur Verfügung. Zuschau-
er sind willkommen. 

Gaalbernpokal

HÜNFELD. Der Nabu Hünfeld 
lädt zu einer außerordentlichen 
Hauptversammlung für Diens-
tag, 6. November, um 19.30 
Uhr in die Stadthalle Kolping-
haus ein. Auf der Tagesord-
nung steht unter anderem die 
Wahl des Vorstandes.  

Nabu wählt 

HÜNFELD. Auf Initiative der 
VR-Bank NordRhön kommt  
Europas größte Goldmünze, 
der 31 Kilo schwere „Big Phil“ 
in die Haunestadt. In der 37 
Zentimeter Durchmesser gro-
ßen und knapp zwei Zentime-
ter starken Goldmünze „Big 
Phil“ (Wiener Philharmoniker“) 
glänzen 1000 Unzen pures 
Gold. Ein Güterzug, der das 
dafür nötige Golderz transpor-
tieren sollte, wäre fünf Kilome-
ter lang. Derzeit ist die Münze 
mehr als 1,3 Millionen Euro 
wert. Die Münze wird am Rat-
hausberg 5 in Hünfeld am 
Mittwoch, 7. November, von 9 
bis 16 Uhr ausgestellt. Der 
Eintritt ist frei. 

Größte Goldmünze


